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An alle Freunde und Unterstützer unserer Gemeindepartnerschaft! 
 
Könnte es sein, dass Sie nach einem IT-Upgrade vor der Frage stehen: „Was machen wir mit den alten 
Laptops?“ 
 
Gerne werden wir Ihr Problem lösen! 
 
Seit über 20 Jahren unterstützen 19 Kirchengemeinden der Dekanate München Ost und München Südost die 
Dekanate Makambako und Ilembula in Südtansania.  
 
Unser Schwerpunkt liegt in der direkten Unterstützung der dortigen Kirchengemeinden. Hier geht es vorrangig um 
die Hilfe für den kirchlichen Verwaltungsdienst und die Unterstützung der Krankenstation mit angeschlossenen 
Verwaltungen. Alleine im Gemeindebereich der Partnergemeinde von Ismaning/Unterföhring fördern wir 10 
staatliche Grundschulen (primary schools), zwei Mittelschulen (secondary schools) darüber hinaus die kirchliche 
Schule in Emmaberg (Internat für Mädchen). 
 
Wir sind überzeugt, dass durch eine bessere Ausbildung Schritt für Schritt eine bessere Lebensgrundlage geschaffen 
werden kann. Nur gut ausgebildete Kinder können später gute Lehrer, Ingeneure und Verwaltungsfachleute werden. 
Es ist erwiesen, dass sich Ausbildung langfristig bezahlt macht. 
 
Es besteht der Wunsch von Schulleitern und Pfarrern in unserem Partnerdekanaten Makambako und Ilembula, 
gebrauchte Laptops für Unterrichtszwecke in den Schulen zu verwenden und im Verwaltungsbereich einzusetzen. 
Die Erfahrung in Tansania ist, dass „normale“ Computer (Desktop) auf 220 Volt – Basis ungeeignet sind. Es gibt in 
den wenigsten Orten eine Stromversorgung mit 220 Volt.  
 
Alle gespendeten Geräte werden dahingehend überprüft, ob sie für die Verwendung in den 12 Schulen im Bereich 
der Kirchengemeinde Kitandililo geeignet sind.  
 
Die Firma Compu-Hilfe aus Ismaning (www.compu-hilfe.de) unterstützt ehrenamtlich unsere Aktion. 
 
Herr Freckmann von der Compu-Hilfe meint:  
 

„Es ist nicht sinnvoll, Computer mit zu alter Hardware-Ausstattung für die Schulen in Tansania zu spenden. 
Die Notebooks sollten mind. 128 MB RAM und über einen USB-Anschluss verfügen. Auf die gespendeten 
Geräte werden englischsprachige Linux-Distributionen installiert, z. B. AntiX Linux oder Linux Mint 
LXDE. Alle Geräte werden mit MS Word- und MS Excel-kompatibler Software ausgestattet (Abiword und 
Gnumeric, bei Systemen ab 512 MB RAM OpenOffice). So können die Lehrer gut damit arbeiten und es 
entstehen in Tansania keine Kosten für System- und Software-Installationen. 
Desktop-PCs werden leider nicht gebraucht, da Strom nur punktuell zur Verfügung steht. Die Akkus der 
Notebooks werden zentral aufgeladen. Ebenso wird zentral gedruckt, daher der USB-Anschluss.“ 

 
Daher die an uns übermittelte Bitte, Notebooks mit den halbjährlichen Hilfscontainern zu senden. 
  

Sollten Sie einen alten Laptop haben, den Sie uns geben und damit unsere Partnergemeinden  
unterstützen wollen, darf ich Sie bitten, Kontakt mit  

 
Herrn Friedemann WURM  
 
oder dem Evang. Pfarramt Ismaning / Unterföhring,  
Dr. Schmitt-Str.10  
85737 Ismaning  
Tel. 089-966566   Email: pfarramt.ismaning@elkb.de 
aufzunehmen.  
 
Mit freundlichen Grüssen! 
__________________________________________________________________________________ 
Weitere Hinweise für die langjährige Hilfe und Partnerschaft können auf die Internetseite der Gemeindepartnerschaft 

von Ismaning mit Kitandililo / Dekanat Makambako finden: 
 

www.tanzaniahilfe-ismaning.de 


